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Fleisch- und Wurstspezialitäten
aus dem Berchtesgadener Land
83435 Bad Reichenhall

Filiale: Poststraße 14 · Tel. 768121

Filiale: Hallgrafenstr. 2a · Tel. 768122

Hinterschinken
100 g 31,20

Wacholderschinken
100 g 31,20

Castello Salami oder

Palomino Salami
100 g 31,30

Pfefferbeisser 100 g 3–,98

Bockwurst 100 g 3 –,74
Saftwurst 100 g 3 –,74
Delikatess Bierschinken

100 g 3 –,84
Ruperti-Bergsteigerwurst
mit Käse 100 g 3 –,98
Kalbsleberwurst
i. GD 100 g 3 –,69

Bullen-
Zungenstück

100 g 3 –,98
Hähnchenschenkel

100 g 3 –,55
Schweinebauch

100 g 3 –,48
Leberkäsbrät

100 g 3 –,55

Nur Montag, den 24.11.08
Lyoner 1/2 Ringe 100 g 3 –,59
Nur Dienstag, den 25.11.08

Tellerfleisch 100 g 3 –,69
Nur Mittwoch, den 26.11.08

Vordere
Schweinshaxe
frisch oder gepökelt 100 g 3 –,19

NEU! Täglich wechselndes Angebot!

Drexler
TOP-ANGEBOT:
Schweine-Kotelett

100 g –,55
Weißwürste
Münchener Art 100 g –,69

Drei Verletzte und 250.000 Euro Schaden
Kurmittelhaus-Anbau in Karlstein komplett ausgebrannt – 80 Helfer im Einsatz

LichterlohbranntederAnbaudesKurmittelhauses inKarlstein. Foto:Thoma-Bregar

Trotz einesmassivenLöscheinsatzes brannte derAnbaukomplett aus.DieEigentümer und ein
junger Feuerwehrmann mussten mit zum Teil schweren Rauchgasverletzungen ins Kranken-
hausnachBadReichenhall gebrachtwerden. Foto:Leitner

BAD REICHENHALL (ml) – Drei Men-
schenmit zumTeil schwerer Rauchgasvergif-
tung und rund 250.000 Euro Schaden hat ein
Großbrand amDienstagabend im Kurmittel-
haus Karlstein gefordert. Ein Anbau an das
Hauptgebäude mit einer darin untergebrach-
ten Tauchschule stand kurz nach 20 Uhr bis
zumDachstuhl inFlammenundbrannte trotz
des massiven Löschangriffs der Feuerwehr
komplett aus. Die Einsatzkräfte mussten un-
ter anderem mehrere explosive Pressluftfla-
schen kühlen und aus dem brennenden Ge-
bäude bergen.

Ein 54 und 56 Jahre altes Ehepaar sowie ein
20-jähriger Feuerwehrmann zogen sich zum
Teil schwere Rauchgasvergiftungen zu; die
Bewohner und der Feuerwehrmann wurden
nach medizinischer Erstversorgung durch
das Rote Kreuz ins Kreiskrankenhaus Bad
Reichenhall eingeliefert.
Als gegen 20 Uhr die ersten Notrufe bei der

Polizei eingingen, wurde Alarmstufe 3 ausge-
löst, und rund 80 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr Bad Reichenhall mit den Löschzügen
Karlstein und Marzoll, die Schnell-Einsatz-
Gruppe des Roten Kreuzes (SEG) Bad Rei-
chenhall, zwei weitere Rettungswagen, der
Einsatzleiter Rettungsdienst und ein Notarzt
eilten nach Karlstein in die Staufenstraße.
Noch bei der ersten Lageerkundung wurden
in der im brennenden Haus untergebrachten

TauchschulemehrerePressluftflaschen sowie
ein Gerät zum Befüllen der Flaschen gefun-
den. Den Atemschutzträgern gelang es, die
Flaschen zu kühlen und ins Freie zu bringen,

bevor sie explodieren konnten. Mit mehreren
Strahlrohren verhinderten die Einsatzkräfte
ein Übergreifen der Flammen auf das Haupt-
gebäude. Der Anbau brannte nach Angaben
der Polizei komplett aus. Auch die Tauch-
schule sowie dasWohnhauswurdendurchdie
Rauchentwicklung stark in Mitleidenschaft
gezogen. Rund 80 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr, ein Notarzt und 20 BRK-Helfer, 18
THW-Mitarbeiter sowie mehrere Polizeibe-
amte waren bis zum frühen Mittwochmorgen
für die Nachlöscharbeiten und zur Brander-
mittlung vor Ort. Helfer des Roten Kreuzes
verteilten heißen Tee und Wurstsemmeln an
die Einsatzkräfte und sicherten die zum Teil
gefährlichen Lösch- und Bergearbeiten mit
einer Sanitätsabstellung ab.
Die Ermittlungen zur bislang ungeklärten

Brandursache hat die Kriminalpolizei
Traunstein aufgenommen, einGutachter vom
Landeskriminalamt wird eingesetzt. Laut
Angaben der Polizei hatte der Eigentümer ei-
nen lauten Knall aus dem Bereich der Tauch-
schule gehört und kurz danach den Brand
festgestellt. Seit dem Jahr 1994 war dies nun
der vierte Brand im Kurmittelhaus in
Karlstein.

Adventsmarkt im
Pfarrheim Marzoll

Marzoll. Der Adventsmarkt im Pfarrhof
Marzoll findet am Sonntag, 23. November, ab
10Uhr statt. ZumVerkaufwerdenangeboten:
Türkränze, Bastel- undHandarbeiten, Einge-
machtes, Selbstgebackenes und Adventsde-
korationen.
Außerdem stehen für das leibliche Wohl

Gulaschsuppe, Würstl und Getränke sowie
Kaffee und Kuchen bereit.

„FischbachauerMesse“ in St. Nikolaus
Festgottesdienst wird zu Ehren der heiligen Cäcilia zelebriert

BAD REICHENHALL - Der traditionelle
Festgottesdienst zu Ehren der heiligen Cäci-
lia, der Patronin der Kirchenmusik, wird mit
der „Fischbachauer Messe“, komponiert von
Kathi Greinsberger, in der Pfarrkirche St.
Nikolaus in Bad Reichenhall am Samstag, 22.
November, um 18.30 Uhr durch Stadtpfarrer
Eugen Strasser-Langenfeld zelebriert. Es
werden auch langjährige Chormitglieder ge-
ehrt.

Dieses Jahr steht wieder ein volksmusikali-
sches Schmankerl auf dem Programm des
Kirchenchores St. Nikolaus, die sogenannte
„FischbachauerMesse“vonKathiGreinsber-
ger. Diese Messe entstand auf Anregung von
Monsignore Franz Niegel. „In diesenMessge-
sängen lernen die Zuhörer eine gläubige und
mit der christlich-katholischen Tradition eng
verbundeneKomponistinKathiGreinsberger
kennen.Dadurchkommen Ehrfurcht undRe-
spekt vor dem Schöpfer in den Textinhalten
überzeugend zum Ausdruck.“ So heißt es in
der Erstausgabe.
Der vormalige Erzbischof von München

und Freising, Friedrich Kardinal Wetter,
schrieb persönlich ein Geleitwort zu dieser

Messe: „Singt dem Herrn ein neues Lied,
greift voll in die Saiten und jubelt laut!“ Der
Psalm 33 des Alten Testaments fordert Gläu-
bige auf, Loblieder auf den mächtigen und
gütigen Gott zu singen. Über Jahrtausende
hin haben Menschen diesen Auftrag erfüllt.
GeistlicheMusik von unschätzbaremWert ist
für die Feier der Liturgie entstanden, geprägt
von der jeweiligen Tradition und Kultur der
Völker.
In der „Fischbachauer Messe“ greift die

Autorin die alpenländische Musiktradition
auf. Worte des Glaubens werden mit wohl-
klingender bayrischer Volksmusik zu Gehör
gebracht und dienen der Ehre und dem Lob
Gottes. „Die Himmel und die Erde weit, lobt
den Herren allzeit“, heißt es deshalb im Ein-
gangslied der Messe. Diese geistliche Volks-
musik kann dazu beitragen, dass Gläubige in
der Eucharistiefeier betend vor Gott stehen
und dabei Jesus Christus begegnen, der das
Leben trägt und hält.
Es singen und musizieren der Kirchenchor

von St. Nikolaus, die Staufenecker Stubnmu-
si und Steffi Holzner an der Harfe. Die Lei-
tung der kirchenmusikalischen Beiträge hat
Chordirektor Reinhard Seidl.

DER TRADITIONELLE WEIHNACHTSMARKT der Oberstadtler Frauen im Katholischen
Deutschen Frauenbund findet am Samstag, 29. November, von 9 bis 17 Uhr im Pfarrheim St.
Nikolaus in Bad Reichenhall statt. Das Angebot von selbst gebastelten Waren reicht von
Adventskränzen, Gestecken und Christbaumschmuck über Stick-, Strick- und Töpferwaren
bis hin zu Erzeugnissen aus der Oberstadtler Küche und vieles mehr. Für die Tombola stehen
viele schöne Preise bereit. Um 10.30 und 14.30 Uhr erfolgt für die Kinder jeweils eine Filmvor-
führung. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung in bewährter Weise von der „Hallgra-
fenMusi“.Kaffee,Glühwein, hausgemachteKuchen, TortenundPlätzchen (auch zumMitneh-
men) sowie Würstl laden zum Verweilen ein. Schirmherr ist Pfarrer Eugen Strasser-Langen-
feld.DerErlös desWeihnachtsmarktes kommt sozialenEinrichtungen imLandkreisBerchtes-
gadener Land sowie Therese Binsteiner für eine Leprastation in Indien zugute.

Versammlung
der Böllerschützen

Marzoll.DieBöllerschützengruppeMarzoll
hält am Donnerstag, 27. November, eine Ver-
sammlung ab. Beginn ist um 19.30 Uhr in der
Trachtenhütte Marzoll.

Scannen am
eigenen PC lernen

Bad Reichenhall.Die Volkshochschule Bad
Reichenhall veranstaltet am Mittwoch, 26.
November, von 8.30 bis 11.45 Uhr den EDV-
Kurs „Scannen – leicht gemacht“. Die Teil-
nehmer klassifizieren die verschiedenen Ge-
räte und erarbeiten Kriterien für deren opti-
malen Einsatz. Kursinhalt sind Scannerty-
pen, Auflösungen, Anschluss und Einstellun-
gen, Einsatzbereiche, Beispiele und prakti-
sche Übungen.
Anmeldung und Auskunft im Büro der

VHS, Altes Feuerhaus, Telefon 08651/63054.

Engagement für
das Stadtfest 2009

Bad Reichenhall. Im Jahr 2009 soll das
Stadtfest am 4. Juli die Auftaktveranstaltung
zum Stadtjubiläum - 850 Jahre Stadt Bad
Reichenhall - sein. Dies ist Grund genug, et-
was Besonderes und Außergewöhnliches zu
bieten. Die Planungen hierfür sind schon in
vollem Gange. Auch wenn es bis dahin noch
siebenMonate sind, ist dieVorlaufzeit für alle
Vorbereitungen nur noch knapp bemessen.
Der Gewerbeverein als Veranstalter sucht

daher Vereine, Einrichtungen oder Privatun-
ternehmer, die bereit sind, sich an diesemTag
für das besondere Jubiläum mit Vorführun-
genoderÄhnlichemzuengagieren.Werdaran
Interesse hat und sich beteiligenmöchte,wird
gebeten, sich beimGewerbeverein zumelden.
Anrufe und Anfragen nimmt Horst G.
Boguhn, unter Telefon 08651/714722 oder
Fax 08651/714723, entgegen.
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